


J „ 

I 
1 

GRÜN-WEISSE 
WIENERGIEBÜNDEL 
SETZEN AUF DIE EXTRA­
WÜRSTEL-TAKTIK. 
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ADRESSE: Gerhard-Hanapp1-Platz 1, 
1140 Wien. Tel.: 01fl27 43, Fax: 
01n2143-71, E-Mail: info@skrapid. 
com, Internet: www.skrapid.at, 
www.facebook.com/skrapid, 
www.twrtter.com/skrapid und 
www.raptdarchiv.at (offizielles 
Online-Vereinsarchiv) 

FANCORNER HÜTTELDORF 
M<rMI HH8, Da/Fr 10-20, 
Sa 10-17 Uhr, Spieltag: von 10 Uhr 
bis eine Stunde nach Spielende; 
Gerhard-Hanappl-Platz 1, 1140 Wien 

FANSHOP HÜTTELDORF 
MorMi 10-18, Oo/Fr 10-20, 
Sa 10-18 Uhr, Spieltag: von 10 Uhr 
bis eine Stunde nach Spielende; 
Gerhard -Hanappi-Platz 1, 1140 Wien; 
E-Mail: fanshop@skrapid.com 

FANSHOP STADIONCENTER 
Mo-Mi 9-19, Da/Fr 9-20, 
Sa 9-18 Uhr, 
Olympiaplatz 1/1. OG, 1020 Wien 

Tipp: Die grün-weiße Ausgabe 
des „ Bundesliga-Journals" mit 
Steffen Hofmann gibt es für Mit­
glieder und Abonnenten kosten­
los, solange der Vorrat reicht. 
Mitglieds- oder Abokarte mit­
nehmen und zur Kassa 6 beim 
Allianz Stadion kommen! 

IMPRESSUM 

Nur drei Tage nach dem hoffentlich geglückten Aufstieg in 

die UEFA-Europa-League-Gruppenphase folg t heute 

das nächste packende Match in der Festung Hütteldorf. 

Dieses ist ein absolutes Spitzenspiel, kommt es doch zum 

Aufeinandertreffen mit Meister Rß Salzburg! Bereits vor zwei 

Wochen knackten wir hier die n2er"-Markc an abgesetzten 

Eintrittskarten und seil mehr als einer Woche können wir 

vermelden, dass das Allianz Stadion mit rund 26.000 Fans 
ausverkauft ist (Restkarten gab es mit RedaktionsschJuss nur 

noch im Gästesektor)! 

So inflationär die Bezeichnung nHexenkessel" auch gebraucht 

wird, heute trifft sie wirkJich zu, denn unser „ 12. Mann" 
wird dabei über das Äußerste gehen, um die Mannschaft 
nach vorne zu pushen und hoffentlich zum Sieg zu treiben. 

Danach verabschieden wir uns zunächst in die nach den eng­
lischen Wochen wohlverdiente Länderspielpause. Tm Kader 

der österreichischen Nationalmannschaft wird sich wohl 
auch der eine oder andere RapidJer wiederfinden. der in den 

letzten Wochen brillant aufgezeigt hat, da sind wir uns sicher! 
Am 10. September geht es dann für uns weiter, wenn Rapid in 

Graz bei Sturm gastiert. 

Bis dahin heißt es für uns alle: Batterien aufladen, uns steht 

ein spannender und ereignisreicher Herbst bevor, nicht nur 
wegen der europäischen Abenteuer, die wieder auf uns 

warten werden! 

Grün-weiße Grüße, 
die Redaktion 

Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Styna Medienhaus Sport GmbH & Co KG, Ghogastra3e 3. 1030 Wien Redaktion: 
Gulther Brtschnau (Llg.). Peter Kingmüler. Geraid PlcHer, Chnsti<n Wesrr'<Jo{r Coverfoto: GEPA pictures.com Gestaltung: M<vl<Us 
Bxger Produktion: Chnstoph Geretsdlaeger Druck: Gutenberg Druck GmbH, Johames-Gutenberg Straße 5, 2700 WteOfJf Neustadt 
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IMMER VDRWAI 
Auch wenn wir beim WAC Punkte 
ließen, ist unsere Mannschaft voll in 
der Spur und könnte heute mit einem 
Erfolg im ausverkauften Allianz Stadion 
wieder nach oben aufschließen. 

Die englischen Wochen, die mit dem heutigen Heim­
spielschlager gegen RB Salzburg vorerst zu Ende ge­
hen, brachten nicht nur schöne Momente, sie zehrten 
auch an den Kräften. Klar, jeden dritten Tag eine 
Partie, das geht in die Knochen. Dennoch warf un­
sere Mannschaft auch auswärts beim WAC alles ins 
Geschehen, am Ende gab es ein 1:1. In einem wie zu 
erwarten umkämpften Duell stand Rapid zwar kom­
pakt und ging durch einen wuchtigen Kopfball von 
Christoph Schösswcndtcr auch in Führung, kurz vor 
Spielschluss gelang allerdings ausgerechnet Philipp 
Prosenik, der an die Wolfsberger verliehen ist, der 
durchaus verdiente Ausgleich. „Das Ergebnis ist ge­
recht. Der WAC hat in der zweiten Hälfte alles nach 
vorne geschmissen", brachte es Trainer Mike Büskens 
auf den Punkt. „Das ist eine kampfbetonte Partie 
gewesen, da kannst du nicht immer erwarten, dass 
wir drei oder vier Tore schießen. Wir wissen, dass 
wir uns in der Realität bewegen und nicht in einer 
Traumwelt." 
So kam es, dass nach vielen grün-weißen Treffern in 
den letzten Spielen dieses Mal nur ein Tor heraus­
schaute, auch wenn es wieder mehr hätten sein kön­
nen. „In so einem Spiel muss man die zwei, drei Halb­
chancen, die man in der zweiten Hälfte bekommt, 
besser fertig spielen", bilanzierte Torschütze Schöss­
wcndtcr, der per Kopf auch fast noch das 2:0 erzielt 
hätte. Ziemlich sicher werden aber heute gegen RB 
Salzburg Tore fallen, auch Emotionen sind vorpro­
grammiert. Wieder zurückmelden wird sich zudem 
Steffen Hofmann. Arn6r Traustason, der zuletzt auch 
noch außer Gefecht war, kam in Wolfsberg zu seinem 
Comeback. Nach dem hoffentlich siegreichen Sonntag 
geht es dann direkt in die Länderspielpause, in der 
unsere Spieler so gut wie möglich regenerieren wer-

4 RAPID vs. RBS 

•/ 

/ 
~~ . ' 

den bzw. zu Nationaltcamchrcn kommen. Wie der 
angesprochene Traustason etwa, der im Kader Jslands 
für das WM-Qualifikationsmatch gegen die Ukraine 
steht, )an Novota wurde ins vorläufige Team für das 
Spiel der Slowakei gegen England einberufen (bis 
Redaktionsschluss) und auch der eine oder andere 
Rapidler darf sich berechtigte Hoffnungen machen -
mit dem heutigen Spieltag gegen Trcncin wissen wir 



Text: Günther Bitschnau 1 Fotos: GEPA-pictures.com 

rs, RAPID WIEN! 

Wuchtig hinein ins Netz: Christoph Schöss­
wendter erzielte seinen zweiten Rapid-Treffer. 

In der zweiten Halbzeit wurde der Regen 
immer stärker, Rapid fuhr mit einem Punkt 

zurück nach Hütteldorf. 

aber mehr. Und das könnte noch einmal ein Zusatz­
schäuferl an Extramotivation fü r das jetzige Match 
bedeuten. Also: Immer vorwärts, Rapid Wien! • 
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FORTSEllUNG DER HEIM 
In den beiden bisherigen Heimspielen in dieser Bundesligasaison hatte Rapid j 
keine Probleme, um gegen die SV Ried mit 5:0 und gegen Admira Wacker 
mit 4:0 zu gewinnen. Als dritte Mannschaft in der Bundesliga wartet nun mit 
Meister RB Salzburg die wohl bisher schwierigste Aufgabe. 
Text: Gerald Pichler 1 Foto: GEPA-pictures.com 

In der Zeit von September 2014 bis April 2016, als 
Rapid seine Heimspiele im Ernst-Happcl-Stadion 
austrug, gelang den Grün-Weißen gegen die Salzbur­
ger kein Heimsieg. Zwar waren alle vier Spiele hart 
umkämpft, für einen vollen Erfolg reichte es aber 
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nicht. Zwei Spiele endeten unentschieden (3:3 bzw. 
1:1), zwei Partien gingen jeweils mit 1:2 verloren. Dass 
Rapid zuletzt gegen den Meister dennoch bestehen 
konnte, zeigten zwei 2:1 -Auswärtssiege im gleichen 
Zeitraum. 



Erfolgreiche Jahre in Hütteldorf 
Den letzten Heimsieg gegen die Salzburger feie rte 
Rapid jedoch im Hanappi-Stadion in Hütteldorf, an 
jener Stelle, an der heute das Allianz Stadion steht. 
Das vorletzte Meisterschaftsspiel des im Jahr 1977 
err ichteten Stadions brachte für die Grün-Weißen 
vor über 17.000 Zuschauern durch zwei Tore von Ter­
rence Boyd einen 2:1-Heimsieg. Fünf Monate davor 
gab es im November 2013 ebenfalls einen 2:1-Erfolg. 
Davor hatten sich im Hanappi-Stadion Siege und 
Niederlagen über mehrere Jahre abgewechselt. Die 
Heimbilanz von Rapid gegen die im Jah r 2005 neu 
gegründete Salzburger Fußballabteilung ist mit 7:9 
knapp negativ. Allerdings trägt Rapid gegen die Salz­
burger bereits seit den 1950er-Jahren Duelle in der 
höchsten Spielklasse aus. Auf der Pfarrwiese gewann 
Rapid 13 von 16 Heimspielen, zwei Spiele endeten 
unentschieden und nur ein einziges Mal, im letzten 
Aufeinandertreffen am 6. März 1976, gab es mit 0:1 
die einzige Heim niederlage. Regelmäßigere Erfolge 
in Hütteldorf gelangen den Salzburgern erst ab den 
1990er-Jahren, als die Mozartstädter auch ihre ersten 
Titel holten, woran mehrere ehemalige Rapid-Spieler 
und vor allem Ex-Rapid -Trainer Otto Baric großen 
Anteil hatten. 

Premiere vor ausverkauftem Haus 
Das Duell zwischen Rapid und Salzburg ist stets ein 
Garant für großes Zuschauerinteresse. Im vergange­
nen Jahrzeh nt gab es kein einziges Spiel der beiden 

:ERIE? 
Mannschaften in Wien, das 
nicht zumindest von 14.000 
Zuschauern besucht wurde. 
Weniger als 10.000 Zuseher 
kamen zuletzt im März 2004 
bei einem 2:0-Heimsieg der 
Rapidler im Hanappi-Stadi­

on. Das erste Aufeinandertreffen im Allianz Stadion 
wird erneut vor einer großen Kulisse stattfinden. Die 
höchste Zuschauerzahl bei dieser Begegnung steht 
bisher bei 26.800. So viele Menschen sahen dieses 
Duell 2010 in Wals-Siezenheim und 2015 im 

BILANZ AUSTRIA SALZBURG UND RED BULL 

GESAMTBILANZ: 172 Spiele: 
75 S / 44 U / 53 N - Tore: 303:226 
HEIMBILANZ: 86 Spiele: 
50 S / 18 U / 18 N - Tore: 189:96 
1. SPIEL GEGENEINANDER: 30.08.1953 (3:1) 
1. HEIMSPIEL: 13.12.1953(5:1) 
HÖCHSTER SIEG: 7:0 (26.08.1967, 
23.03.2008) 
HÖCHSTER HEIMSIEG: 7:0 (26.08.1967) 
HÖCHSTE NIEDERLAGE: 1 :6 (28.04.2002, 
19.07.2014) 
HÖCHSTE HEIMNIEDERLAGE: 1 :4 
(18.11 .1989) 

BILANZ vs. RB SALZBURG (SEIT 2005) 

GESAMTBILANZ: 44 Spiele: 
12S / 13U / 19 N - Tore: 65:76 
HEIMBILANZ: 22 Spiele: 
7 S / 6 U / 9 N - Tore: 35:36 

~ OIE MEISTEN SPIELE 
VS. RB SALZBURG (SEIT 2005) 

39 Spiele: STEFFEN HOFMANN 
23 Spiele: Mario Sonnleitner 
22 Spiele: Markus Heikkinen 
21 Spiele: Markus Katzer 
20 Spiele: Helge Payer 
16 Spiele: Stefan Kulovits, Andreas Dober, 

Vell Kavlak, Denl Alar 
15 Spiele: Christopher Trimme! 
12 Spiele: Christopher Drazan 
11 Spiele: Jürgen Patocka. Branko Boskovic, 

JAN NOVOTA 
10 Spiele: Erwin Hoffer, Christian Thonhofer, 

- Guido Burgstaller, 
THOMAS SCHRAMMEL 

TORE vs. RB SALZBURG (SEIT 2005) 

9 Tore: STEFFEN HOFMANN 
6 Tore: Erwin Hoffer, Terrence Boyd 
4 Tore: Marek Kincl, Guido Burgstaller. 

Stefan Maierhofer 
3 Tore: Robert Serie 

1 Tor: u.a. STEFAN SCHWAS, 
LOUIS SCHAUB, PHILIPP 
SCHOBESBERGER 

Ernst-Happel-Stadion. Im neuen Zuhause will Rapid 
gegen die Salzburger nun wieder an frühere Erfolge in 
Hütteldorf anknüpfen. "' 

WAHRE TEAMCHEFS NEHMEN 
IHREN ERFOLG SELBST IN OIE HAND. JETZI MOBll 

WETTl~· 

tipp3 
tipp dir den /tick! 
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IN DER LIGA 
ANGEKOMMEN 
Während es auf internationaler Bühne auf Anhieb 
klappte (vier Siege, ein Unentschieden), starteten die 
Salzburger in der Liga mäßig. Nach der Auftaktnieder­
lage in Graz und dem Remis in Wolfsberg fanden sie 
aber mit drei Siegen zurück in die Spur. 

Text: Christian Wiesmayr 1 Foto: GEPA-Pictures.com 

Damit ist der amtierende Meister 
und Pokalsieger seit nunmehr 
sieben Spielen ungeschlagen und 
weist dabei ein sehenswertes Tor­
verhältnis von 12:3 auf. Spätestens 
jetzt ist gewiss, dass die Salzburger 
den Abgang von Naby Keita zu 
RB Leipzig sehr gut kompensieren 
konnten und nun endgültig auch 
in der Bundesliga angekommen 
sind. Gerade rechtzeitig, um nicht 
den Anschluss an die Spitze zu 
verlieren, denn mit einem neuer­
lichen Titelgewinn könnten die 
Salzburger Geschichte schreiben 
und zum vierten Mal in Serie 
Meister werden. Ein Kunststück, 
das bisher nur der Wiener 
Austria gelang. 
Wohin der Weg allerdings in ers­
ter Linie hingehen soll, zeigte das 
Aufgebot im letzten Heimspiel 
gegen den SV Mattersburg, wo mit 
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Tormann Alexander Walke, Duje 
Caleta-Car und Valentino Lazaro 
lediglich drei Spieler in der Start­
formation standen, die auch beim 
1:1-Unentschieden gegen Dinamo 
Zagreb mit dabei waren. Kräfte 
wurden gespart für das bevorste­
hende Rückspiel, dennoch gelang 
der B-Elf der „Bullenu ein 3:1-Sieg 
gegen den aktuellen Tabellenach­
ten aus dem Burgenland. Der drit­
te Sieg in Serie, den auch Trainer 
Oscar Garcia sehr begrüßte: „Es 
ist im mer gut, vor so einem wich­
tigen Spiel eine Gewinnerdynamik 
zu haben." Nun soll im neunten 
Anlauf der Einzug in die Cham­
pions-League-Gruppenphase ge­
lingen. Ein mögliches, aber kein 
leichtes Unterfangen gegen den 
18-fachen kroatischen Meister, der 
ebenfalls die Chance auf die „Kö­
nigsklasse" wahrnehmen möchte. • 

Rectl3ull 

·-·~~ ~ 
KLUB-INFOS 
VEREINSNAME 
FC Red Bull Salzburg 
VEREINSADRESSE 
StadiOnstraße 213. 5071 Wals 
TELEFON 0662/43 33 32-0 
FAX 0662/43 33 32-4480 
E-MAIL officeOredbullsalzburg.at 
HOMEPAGE www.redbullsalzburg.at 

PRÄSIDENT Rudolf Theiert GE­
SCHÄFTSFÜHRER Jochen Sauer 
SPORTLICHER LEITER Christoph 
Freund MARKETING Christoph 
Glasner SPIELBETRIEB Mark Lang 
SICHERHEITSVERANTWORT­
LICHER Martin Hohenwarter FAN­
BEAUFTRAGTER Georg Rieger 
MEDIENVERANTWORTUCHER 
Chnstian K1rcher TRAINER Oscar 
Garcla CO-TRAINER Rene 
Aufhauser, Ruben Mart1nez 

KADER 
Nr. Pos. Name 

3 A Paulo Miranda 
4 A Dayotchanculle Up;wr.eca10 
5 A Duje Caleta-Car 
6 A Christian Schwegler 
7 M Relnhold Yabo 
8 M Diadle Samassekou 
9 s Munas Dabbur 
10 M Valent1no Lazaro 
11 M Marc Rzatkowskl 
14 M Valon Berisha 
15 s Jose Yordy Reyna Sema 
17 A Andreas Ulmer 
18 s Takuml Minamlno 
19 s Hee Chan Hwang 
20 s Smail Prev!jak 
21 s Fredrik Gulbrandsen 
22 A Stefan Lalner 
23 A Stefan Stangl 
24 M Christoph Leitgeb 
26 s Jonatan Sonano Casas 
27 M Konrad Lalmer 
28 A Asger Stromgaard Söreosen 
33 T Alexander Walke 
36 A Martin Hlnteregger 
42 M Xaver Schlager 
94 s Wanderson Sousa Campos 
95 A Bemardo Da Sllva 





Steffen 
Hofmann 11 
GewJGr. 72 kg/173 cm 
Nation Deutschland 
Geb.am 9.9.1980 
Pflichtsp./Tora 506/123 

Vorher: 1860 München 

Amor 
Traustason 23 
GewJGr. 76 kg/182 cm 
Nation Island 
Geb. am 30.4.1993 
Pflichtsp./Tore 611 

Vorher: IF1< Nonkbpong 

Joelinton Apoli­
nario de Lira 34 
GewJGr. 81 kg/188 cm 
Nation Brasilien 
Geb. am 14.8.1996 
Pflichtsp./Tora 913 

Vorher: TSG Hoffenheim 

Srdjan 
Grahovac 15 
GewJGr. 76 kg/182 cm 
Nation Bos.-Herzeg. 
Geb. am 19.9.1992 
Pflichtsp.!Tora 64/3 

Vorher: Baac Bonja W<a 

Andreas 
Kuen 27 
GewJGr. 74 kg/175 cm 
Nation Osterreich 
Geb. am 24.3.1995 
Pflichtsp./Tora 2/0 

Vorher: Wecke< Innsbruck 

Maximilian 
Entrup 99 
GewJ Gr. 73 kg/186 cm 
Nation Osterreich 
Geb. am 25.7.1997 
Pflichtsp./Tora 3/0 
Vorher:FAC 

Neuzugänge: Ivan Mocinic (7/0), 
G iorgi Kvil itala (0/0) 

Stand: 22.8.2016 
Hinweis: Pflichtspiele/Tore bezieht sich nur auf den SK Rapid . 

Fotos: G EPA-Pictures.com 

Philipp Tamas 
Malicsek 16 Szanto 18 
GewJGr. 68 kg/178 cm GewJGr. 73 kg/179 cm 
Nation Osterreich Nation Ungarn 
Geb. am 3.6.1997 Geb. am 17.2.1996 
Pflichtsp./Tora 0 Pflichtsp./Tora 4/0 

Vomer: FC Adr1*a Wad<M Vorher: SK Rapid II 

Thomas Matej 
Murg 29 Jelic 9 
GewJGr. 69kg/173cm GewJGr. 83 kg/184 cm 
Nation Osterreich Nation Kroatien 
Geb.am 14.11.1994 Geb.am 5.11 .1990 
Pflichtsp./Tora 1813 Pfllchtsp./Tora 3817 

Vorher: SV Ried Vorher: MSK t;lina 

Mike Büskens 
Zur Person 
geb. am 19.3.1968 In Düsseldorl 

Karriere als Spieler/Trainer 

Als Aktiver war der 48-jährige OOsseldorfer bei Fortuna 
OOsseldorf, ehe er 1992 beim FC Schalke 04 landete. 
In Gelsenkirchen feierte er in zehn Jahren große Erfolge 
und gewann 1997 mit einer legendären Mannschaft den 

Stefan 
Nutz 19 
GewJGr. 66kg/1ncm 
Nation Osterreich 
Geb. am 15.2.1992 
Pflichtsp./Tora 13/1 

Vorher: SV GrOdig 

Tomas Correa 
Miranda 28 
GewJGr. 78 kg/186 cm 
Nation Spanien 
Geb. am 5.12.1984 
Pflichtsp./Tora 13/4 

Vorher: SV GrMg 

UEFA-Cup (Vorläufer der UEFA Europa League) und zweimal den DFB-Pokal. Nach 
einer kurzen Zelt bei MSV Duisburg ließ er seine Karriere bei der zweiten Mannschaft 
von Schalke 04 ausklingen. In dieser Zeit übte BOskens eine Doppelfunktion aus und 
war auch als Co-Trainer tätig. Von 2005 bis 2008 war er Cheftrainer von Schalke 04 
II, danach interirnstisch auch Cheftrainer der ersten Mannschaft. 2009 wechselte er 
zur SpVgg Greuther Fürth, mit der ihm 2012 als Meister der Aufstieg in die 
Bundesliga sowie der Einzug ins DFB-Cup-Halbfinale gelang. Nachdem er 2013 
kurzzeitig zu Fortuna OOsseldorf gewechselt war, erfolgte 2015 fOr ein Halbjahr 
die ROckkehr nach Fürth, wo er bis zum Sommer 2015 tätig war und den Abstieg 
verhindern konnte. Vorher war Büskens im Sportbeirat beim FC Schalke 04. 
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Tobias Richard Christoph Jan 
Novota 1 Knoflach 21 Strebinger 

Paul 
30 Gartler 37 Schösswendter 3 

GewJGr. 97 kg/199 cm Gew./Gr. 82 kg/183 cm GewJGr. 90 kg/194 cm 
Nation Slowakei Nation Österreich Nation Osterreich 
Geb. am 29.11.1983 Geb. am 30.12.1993 Geb. am 14.2.1 993 
Pflichtspiele 130 Pflichtspiele 2 Pflichtspiele 33 
Vortier. Ounajsl<a Streda Vorher: SK Rapid II Vortier. SV Werde< Bremen 

Mario Christopher Thomas 
Schramme! 4 Sonnleitner 6 Dibon 17 
GewJGr. 75 kg/176 cm GewJGr. 82 kg/182 cm GewJ Gr. 80 kg/183 cm 
Nation Osterreich Nation Österreich Nation Osterreich 
Geb.am 5.9.1987 Geb. am 8.10.1966 Geb. am 2.11.1990 
Pflichtsp./Tore 133/3 Pflichtsp./Tore 248/18 Pflichtsp./Tore 97/3 

Vorher. SV Ried Vorher. Sturm Graz Vortier. RB Salzburg 

Stephan Maximilian Philipp 
Au er 24 Wöber 39 Schobesberger 7 

GewJGr. 68 kg/173cm GewJGr. 84 kg/188 cm GewJGr. 65 kg/176 cm 
Nation Osterreich Nation österreich Nation österreich 
Geb. am 11.1.1991 Geb. am 42.1998 Geb. am 10.2.1993 
Pflichtsp./Tore 31/0 Pflichtsp./Tore 1/0 Pflichtsp./Tore 84120 

Vortier. FC Admira Wecker Vortier. SK Rapod II Vortier. FC P89Chlng 
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GewJGr. 75 kg/185 cm 
Nation Osterreich 
Geb.am 10.3.1997 
Pflichtspiele 0 

Vorher. SK Rapid II 

Maximilian 
Hofmann 20 
Gew./Gr. 70 kg/183 cm 
Nation österreich 
Geb. am 7.8.1993 
Pflichtsp./Tore 7112 

Vortier. SK Rapid II 

Stefan 
Schwab 8 
GewJ Gr. 83 kg/183 cm 
Nation österreich 
Geb. am 27.9.1990 
Pflichtsp./Tore 95118 

Vortier. FC Admira Wacker 

Gew./Gr. 84 kg/194 cm 
Nation österreich 
Geb. am 18.7.1988 
Pflichtsp./Tore 912 

Vorher. FC Admora Wacker 

Mario 
Pavelic 22 
GewJGr. 72 kg/180 cm 
Nation Osterreich 
Geb.am 19.9.1993 
Pflichtsp./Tore 9014 

Vorher. SK Rapod II 

Louis 
Schaub 10 
GewJGr. 70 kg/177cm 
Nation österreich 
Geb. am 29.12.1994 
Pflichtsp./Tore 138133 

Vortier. SK Rapid IJ 




